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Familiendaten: 
 geb. 28.März 1954, 2 Kinder 
 

Ausbildung: 
1964-1972 Schottengymnasium, Wien 
1972-1974 TGM Wien, Kolleg Elektrotechnik (Ing.) 
1973-1978 Universität Wien: Rechtswissenschaften (Dr.), Politologie, Publizistik (Mag.) 
1976-1980 TU Wien und Universität Wien: Wirtschaftsinformatik (Mag.) 
1978-1979 Gerichtsjahr 
1987-1991 Wirtschaftstreuhänderausbildung und -praxis sowie einschlägige 

Steuerseminare 
2004-2005 Ausbildung zum Mediator (Hernstein), Eintragung in die Liste der 

Zivilrechtsmedatoren des BMJ am 10.1.2005 
2008 Trainerausbildung bei Vera F. Birkenbihl 
 

Beruf: 
1970-78 Emaillierwerk Hölzl in Wien 20 (Familienbetrieb) 

Stahlverarbeitung, Emaillierung; Herstellung von Badewannen, Brausetassen, 
Spülbecken, Verkehrs- und Werbeschildern, Fassaden 

1978-79 Universität für Bodenkultur, Institut für Rechtswissenschaften 
Univ.Assistent bei Univ.Prof. Manfried Welan 

1979-1986 ADLER DATA Software GmbH. 
IT-Beratung, Netzwerke, Softwareherstellung, Schwerpunkt Finanzen, 
Controlling, Logistiksysteme 

1991-dato Musikschule Adler & Tinter OEG 
gemeinsam mit dem Musikhaus Tinter in Wien 18., „spielend lernen“  

1987-1996 Universität Wien, Institut für Politologie  (Lehrbeauftragter) 
1996-2000 Ausbildung zum Mediator  Schloß Hernstein / Incite 
1996-dato Unternehmensberater 
2004-dato Internationaler Business Mediator 
2005-dato Mediationslehrgänge 

Lehrbeauftragter bei diversen Ausbildungslehrgängen für Mediation, Lebens- 
und Sozialberatung und Propädeutikum bei der ARGE Bildungsmanagement/ 
Wien,  ISYS Akademie/St.Veit a.d.Glan, WIFI/Graz und Innsbruck und ÖTZ-
NLP/Wien 

2010-dato Universität Wien, Fakultät für Rechtswissenschaften 
Lehrbeauftragter im Wahlfachkorb Mediation 
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 Funktionen und Aktivitäten: 
1973-78 Hochschülerschaft an der Universität Wien 

Vorsitzender 1975-77, Mitglied d.akademischen Senats der Univ.Wien 1974-1979 
1978-79 European Democrat Students: 

Deputy Chairman 
1973-84 Junge Industrie 

Landesvorsitzender Wien, NÖ, Bgld. 1974-79, stv. Bundesvorsitzender 1976-84 
1973-2008 Industriellenvereinigung 

- Vorstandsmitglied Landesgruppe Wien 1976-1984 
- Mitglied des Ausschusses f.Fragen der Bildung, Innovation und Forschung seit 
1973, 1992-2000  stv.Ausschußvorsitzender 
- Leiter des Arbeitskreises „Universitäten“, Universitäts-Reformpapier „10 Thesen 
zur Universitätsreform“ 1986 (Umsetzung mit dem UOG 1993 und dem UG 2002) 

1997-2008 Wiener Konzerthausgesellschaft 
 Vorstandsmitglied, Leiter des Fiannzausschusses, Vizepräsident 2001-2005 
1996-2003 CyberTron Telekom AG: börsenotiertes Telekomunternehmen, 

Vorstandsmitglied, Aufsichtsrat 
2003-2008 ArtiBrain GmbH, ein Forschungs- und Entwicklungsunternehmen, engagiert sich 

in der Entwicklung von Software für die Auswertung von digitalen Bildern und 
Mustererkennung. 

2000-2006 Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mitglied des IKT-Lenkungsausschusses 

2002-2012 Mitglied des Förderbeirates bei INiTS: technische und kaufmännische 
Beurteilung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten 

2004-2007 Rudolfinerhaus-Rotes Kreuz 
(Privatkrankenanstalt, Gesundheits- u.Krankenpflegeschule), Vorstandsmitglied 

2009-dato Mediationsbeirat im Bundesministerium für Justiz 
Mitglied 

2011-dato Alumniverband der Universität Wien: Vorstandsmitglied 
 

Besondere Interessen: 
Sport Laufen, Schifahren, Tennis 
Musik Gitarre, Klavier; Lieder schreiben 
 

Publikationen: 
April 2005 „e-Mediation – können wir uns die Mediatorin einsparen?“ 

Überlegungen zum Einsatz des Internet und der EDV 
in: Wirtschaftsmediation zwischen Theorie und Praxis, herausgegeben von 
Michael Gruber und Johannes W. Pichler, Wien Graz 2005 

Okt.2005 „Konfliktlösung durch Wirtschaftsmediation im 
Behindertengleichstellungsgesetz“ 
(Zeitung von BIZEPS - - Zentrum für Selbstbestimmtes Leben) 

Okt.2005 „Was bringt uns das Behinderten-Gleichstellungsgesetz wirklich?“ 
 (Verbandszeitschrift des ÖZIV – Österreichischer Zivilinvalidenverband) 
Nov.2005 „Warum Mediation vor Klage?“ 
 (Zeitung von BIZEPS - - Zentrum für Selbstbestimmtes Leben) 
Juli 2013 „Mediation und Behindertengleichstellung in Österreich“ in: Die Mediation, 

Fachmagazin für Unternehmen und öffentliche Verwaltung, Nr. 2/2013, S.12 ff. 


